
Seit der Verabschiedung der Düsseldorfer Leitsätze der CDU/CSU im Juli 1949 ist die Soziale 
Marktwirtschaft Teil des politischen Programms der Bundesrepublik Deutschland. Jenseits der 
katastrophalen Erfahrungen sowohl mit dem Laissez-faire-Kapitalismus als auch der real- 
sozialistischen Planwirtschaft entwarfen ihre Vordenker – Alfred Müller-Armack, Walter Eucken, 
Wilhelm Röpke, Alexander Rüstow und andere – eine «irenische» Formel zur Verbindung von 
marktwirtschaftlicher Effizienz und sozialer Gerechtigkeit. Ludwig Erhard machte sich an die  
Umsetzung in die Praxis.

Wie weit aber ist die Soziale Marktwirtschaft verwirklicht worden? Hat im internationalen Stand-
ortwettbewerb nicht längst die «Marktwirtschaft ohne Adjektive» triumphiert? Muss der soziale 
Anspruch der Sozialen Marktwirtschaft heute als überholtes Konzept der Nachkriegszeit betrach-
tet werden? Im vorliegenden Gemeinschaftswerk wird das Erreichte unter vielfältigen Aspekten 
kritisch gewürdigt. Von Anfang an ungeklärt gebliebene innere Inkonsistenzen werden ebenso 
analysiert wie sich verändernde äußere Herausforderungen. Daraus ergeben sich Perspektiven für 
eine zeitgemäße Reinterpretation und Weiterentwicklung der Sozialen Marktwirtschaft.

Michael Aßländer, Prof. Dr., seit September 2005 Inhaber des Stiftungslehrstuhls für Wirtschafts- und Unterneh-
mensethik an der Universität Kassel. 

Peter Ulrich, Prof. Dr., seit 1987 Ordinarius für Wirtschaftsethik an der Universität St. Gallen (HSG); 1989 Gründer 
und seither Direktor des Instituts für Wirtschaftsethik der HSG.
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